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Kunst zwischen Leben und
Vergänglichkeit: Phandooms neue

Ausstellung in Homburg
Erleben Sie die Ausstellung „In between – Bilder ewiger

Vergänglichkeit“ von Phandoom in den Homburger
Schlossberghöhlen bis Ende November.

Die Ausstellung „In between – Bilder ewiger
Vergänglichkeit“ des saarländischen Künstlers
Phandoom zieht in die Homburger Schlossberghöhlen ein
und bietet eine faszinierende Verbindung von Bildender
Kunst und Fotografie.

Ein Blick in die Homburger Kunstszene

In den Homburger Schlossberghöhlen, einem bemerkenswerten
Ort für kulturelle Veranstaltungen, wird seit kurzem die
Ausstellung des lokalen Künstlers Phandoom gezeigt. Diese
Veranstaltung ist das erste Ergebnis einer Serie von
Einzelpräsentationen, die nach dem erfolgreichen Festival des
saarländischen Pop-Rats, das zwischen 2019 und 2022
stattfand, ins Leben gerufen worden sind. In diesem Festival
wurden über 1300 Werke von 150 Fotografien ausgestellt, was
die Vielfalt und Kreativität der Region unterstreicht.

Ein Spiel zwischen Leben und Tod

Phandooms Werke reflektieren eine künstlerische
Auseinandersetzung mit dem existenziellen Dualismus von
Leben und Vergänglichkeit. Der Künstler kreiert Skulpturen aus
einem vielseitigen Materialmix, der Holz und Kunststoff vereint,



und verleiht diesen Skulpturen durch digitale Fotografie eine
neue Dimension. Diese Fotografien werden als hochwertige
Kunstdrucke auf Materialien wie Alu-Dibond oder Metall
präsentiert, wodurch sie nicht nur visuell ansprechend, sondern
auch physisch erlebbar werden.

Die Bedeutung der Ausstellung für die
Gemeinschaft

Die Entscheidung, solch eine Ausstellung in Homburg zu zeigen,
ist von großer Bedeutung für die lokale Kulturszene. Kunst und
Fotografie bieten nicht nur Raum für persönliche Reflexion,
sondern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl. Die
Auseinandersetzung mit Themen wie Vergänglichkeit kann den
Besuchern neue Perspektiven auf ihr eigenes Leben eröffnen
und sie dazu anregen, über ihre eigene Existenz nachzudenken.

Kunst für alle

Die Ausstellung hat einen Titel, der in englischer Sprache
formuliert ist, „In between – Bilder ewiger Vergänglichkeit“, was
darauf abzielt, internationale Besucher anzusprechen. Diese
Strategie könnte sich als erfolgreich erweisen, indem Kunstfans
aus verschiedenen Kulturen und Sprachen zusammenkommen,
um die Werke vor Ort zu erleben. Die Herausforderung bleibt
jedoch, ein breites Publikum anzusprechen und den Zugang zur
Kunst zu erleichtern.

Einladung zur persönlichen
Auseinandersetzung

Die kunsthistorische Beschreibung der Werke neigt manchmal
dazu, schwer verständliche Begriffe zu verwenden. Es ist daher
ratsam, dass die Besucher ihre eigenen Empfindungen und
Interpretationen mitbringen, anstatt sich nur auf vorgefertigte
Meinungen zu verlassen. Die Begegnung mit Kunst sollte immer
ein individueller Prozess sein, der persönliche Einsichten und



Emotionen hervorruft.

Info

Pandoom: „In between – Bilder ewiger Vergänglichkeit“,
Kunstausstellung, Homburg Schlossberghöhlen, Schlossberg-
Höhen-Straße 1, ist bis Ende November täglich von 9 bis 17 Uhr
geöffnet. Weitere Informationen sind verfügbar auf der Website
des Pop-Rats: pop.poprat-saarland.de.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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